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ONKEL FERDINAND UND DIE PÄDAGOGIK
No. 247 Tag der Einkehr - mit später Aufhellung

Allerseele, und rägne tuets au - vor eme Jaar hät de
Onkel Gopfried no gläbt, nach de Abdankig simmer
alli in Löie ggange -

Und dann d Tante Theres - wämer eso tänkt: d

Vergänglichkeit vom mentschliche Läbe - ganz
gschpässig chas äim werde -

Dreiesächzgi isch de Schaaggi sälig worde - i bi jetz
zweiesächzgi, de hetscht us öisere Generation bloss

no d Tante Lisi, mir zwäi ganz eläi -

Und im Summerde Schaaggi: gsund und tood - jode

Mentsch tänkt z wenig a d Ebigkeit - i ha mers
scho lang vorgnoo-

Mit Blauchruut und Öpfel - si isch no di einzig
Verwandt, won i ha - und Marroni, i bi halt en Familie-

mentsch - i bi halt emol eso -

E Martinigans macht si amel - si hät all Joor prichtet,
jetz wärs dänn öppe Zyt, mer wird tänk müese goo,
es goot nöd andersch -
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